
Schaftsmitglieder in den LPG and den ko­
operativen Einrichtungen zu beraten, wie man 
den Einsatz der Technik, ihre Instandhaltung 
und Pflege bei den Kampagnen am effektiv­
sten organisiert. Die Parteiorganisation achtet 
darauf, daß politisch qualifizierte Genossen 
und parteilose Kollegen für die Betreuung 
der Komplexe delegiert werden. So erhalten 
zum Beispiel jetzt Genossen den Auftrag, in 
den zeitweiligen Parteigruppen der Erntekom­
plexe mitzuarbeiten.

Im Kreis Pritzwalk bestehen sechs koopera­
tive Abteilungen der Pflanzenproduktion. Um 
ihnen noch besser zu helfen bei der Anwen­
dung industriemäßiger Produktionsverfahren, 
sind wir in der Zusammenarbeit einen Schritt 
weitergegangen. Patenschaftsverträge mit den 
kooperativen Abteilungen sind unter anderem 
darauf gerichtet, die Leiter bei der Organisie­
rung der industriemäßigen Produktion poli­
tisch-ideologisch zu unterstützen, die fachlich­
technische Qualifizierung vor allem der Frauen 
zu sichern, Hilfe zu geben bei der Durchset­
zung der sozialistischen Betriebswirtschaft, be­
sonders der Materialökonomie, sowie Erfah­
rungsaustausche zu modernen Technologien in 
der Pflanzenproduktion zu organisieren. Hier 
hat sich inzwischen eine Gemeinschaftsarbeit 
zwischen Kreisbetrieb und Genossenschafts­
mitgliedern entwickelt, bei der beide Seiten 
gewinnen und der Gesellschaft ein größerer 
Nutzen erwächst. Dabei nehmen unsere Kol­
legen und Genossen auch Einfluß auf die 
sorgfältige Behandlung der Technik. Sie bera­
ten die Mechanisatoren und erklären ihnen, 
daß unsachgemäßer Umgang mit der moder­
nen Erntetechnik und anderen Maschinen den 
Arbeitsablauf der Komplexe stört, die Plan­

erfüllung behindert und das Vertrauen in die 
Leistungsfähigkeit der modernen Technik un­
tergräbt.

Der Kreisbetrieb nimmt immer mehr Einfluß 
darauf, daß die Menschen, die in den ko­
operativen Abteilungen arbeiten, auch die mo­
derne Technik zum Nutzen aller meistern. Von 
diesen Menschen hängen Termine, Kosten 
Qualität und die Planerfüllung ab. Für jede 
der sechs kooperativen Abteilungen der Pflan­
zenproduktion im Kreis Pritzwalk wurde vom 
Direktor ein leitender Genosse verantwortlich 
gemacht, der ein Jahr lang politische und 
praktische Hilfe geben soll. Diese Genossen 
verständigen sich mit den Leitern der Abtei­
lung darüber, daß alle Erntemaschinen, auch 
der Mähdrescher E 175, in Komplexen und in 
Schichten eingesetzt werden und die erfah­
rensten Traktoristen die Technik bedienen. 
Sie unterstützen die Genossen in den zeit­
weiligen Parteigruppen bei ihrer politischen 
Arbeit, bei der öffentlichen Führung des Ernte­
wettbewerbs und der täglichen Auswertung 
seiner Ergebnisse. Beim Ausarbeiten der Qua­
lifizierungspläne der kooperativen Abteilun­
gen stehen sie den Kollektiven mit ihrem 
Rat zur Seite. Um wirksamer und rascher zu 
helfen, die Produktion industriemäßig zu or­
ganisieren, wurden einige qualifizierte Kader 
des Kreisbetriebes als technische Leiter oder 
als Buchhalter in diese Abteilungen delegiert.

Arbeit mit den Neuerern

Gut entwickelt hat sich im Kreisbetrieb die 
Arbeit der Neuerer und Rationalisatoren. Die 
Parteiorganisation führt über die Genossen
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Erntewettbewerb 
politisch führen
Die Parteigruppe der Abteilung 
kooperative Pflanzenproduktion 
Kogel im Kreis Röbel richtet 
ihre politische Arbeit im Ernte­
wettbewerb auf die schnelle und 
verlustlose Einbringung des Ge­
treides. Die Genossen haben sich 
mit dem Ernteablaufplan ver­

traut gemacht. Sie wollen errei­
chen, daß sich jedes im Ernte­
komplex arbeitende Genossen­
schaftsmitglied davon leiten läßt, 
daß die Ernte erst beendet ist, 
wenn die neue Saat im Boden 
ist. Die Genossen kümmern sich 
besonders um den reibungslosen 
Komplexeinsatz der Technik und 
um die disziplinierte Durchfüh­
rung der Schichtarbeit.

Die Parteigruppe verständigt 
sich vor Arbeitsbeginn oder in 
den Pausen darüber, wie auf die 
vielfältigen Fragen der Genos­
senschaftsmitglieder geantwortet

werden soll. Die Genossen nut­
zen die persönlichen Kontakte 
und die Pausen für das politi­
sche Gespräch. Sie achten dar­
auf, daß sich die Leiter um die 
Versorgung auf dem Feld küm­
mern. Die Parteigruppe nimmt 
Einfluß darauf, daß die besten 
Leistungen der Genossenschafts­
mitglieder im Erntewettbewerb 
in Schaukästen und in Ver­
sammlungen öffentlich gewür­
digt werden.
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